
D2030	News	online	lesen

Liebe	Zukunftsfreundinnen	und	-freunde!

Themen	dieses	Newsletters:
1.	 Futures	Lounge:	“Transformation	und	Zivilgesellschaft:	Rolle	der

Zivilgesellschaft	bei	der	Missionsorientierung?”	am	7.12.2022	auf
Zoom

2.	 Nachlese	zur	Veranstaltung	Zukunft	im	Diskurs:	“50plus:	Von	den
‘Grenzen	des	Wachstums’	zu	Transformationspfaden	der	Zukunft"
am	24.11.2022

3.	 Wir	brauchen	eure	Spende!

Transformation	und	Zivilgesellschaft:
Rolle	der	Zivilgesellschaft	bei	der

Missionsorientierung

Futures	Lounge	auf	Zoom
Mittwoch,	7.	Dezember	ab	18:30	Uhr

In	den	letzten	Jahren	hat	sich	auf	europäischer	und	jetzt	auch	auf
nationaler	Ebene	die	„missionsorientierte	Forschungs-	und
Innovationspolitik“	als	ein	neues	politisches	Handlungsfeld
etabliert.	Die	sogenannten	„Missionen“	orientieren	sich	an	den	17
Sustainable	Development	Goals	(SDGs),	den	Zielen	der	Vereinten
Nationen	für	eine	nachhaltige	Entwicklung.	Missionsorientierte
Innovationen	versuchen,	einen	transformativen	Systemwandel	zu
unterstützen,	indem	sie	ehrgeizige	„Missionen“,	beispielsweise	„100
klimaneutrale	und	intelligente	Städte	bis	2030“	oder	die
„Wiederherstellung	unserer	Meere	und	Gewässer	bis	2030“,
voranbringen.	
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Die	missionsorientierte	Forschungs-	und	Innovationspolitik	setzt
dabei	auf	eine	breite	Beteiligung	traditioneller	Innovationsakteure
wie	Forschungsinstitute,	Unternehmen	oder	Startups.	Denn:
Missionen	werden	nur	dann	Erfolg	haben,	wenn	sie	aktiv	von
der	Zivilgesellschaft	mitentwickelt	und	mitgetragen	werden.
Für	weite	Teile	der	Zivilgesellschaft	stellt	die	Forschungs-,
Technologie-	und	Innovationspolitik	jedoch	bislang	Neuland	dar.	Dies
liegt	auch	daran,	dass	es	an	erprobten	Verfahren,	Instrumenten	und
Methoden	für	Beteiligungs-	und	Mitgestaltungsprozesse	mangelt.	
	
Im	Rahmen	der	Futures	Lounge	sollen	die	Ergebnisse	einer
aktuellen	Online-Umfrage	zu	diesem	Thema	vorgestellt	und
mögliche	Schlussfolgerungen	für	eine	neue	Partizipationspolitik
diskutiert	werden.

Mehr	zum	Projekt

Wir	freuen	uns	auf	Impulse	aus	dem	Projektteam	von:
	

Prof.	Volker	M.	Banholzer,	Leiter	des	Studiengangs
Technikjournalismus/Technik-PR	an	der	TH	Nürnberg	Georg
Simon	Ohm,
Klaus	Burmeister	(Projektleitung),	Geschäftsführer	foresightlab
und	D2030-Vorstand
Dr.	Alexander	Fink,	Vorstand	der	ScMI	AG	und	D2030-Vorstand
Dr.	Simone	Kimpeler,	Leiterin	des	Competence	Centers
Foresight	am	Fraunhofer	ISI
Réne	Schäfer,	Co-Founder	von	senken	|	regenerative	climate
finance	und	D2030-Vorstand
	

Moderation:	Klaus	Burmeister

In	die	Futures	Lounge	am	7.12.2022	um	18.30	Uhr
eintreten

Keine	Futures	Lounge	mehr	verpassen:	Ladet	die	folgende	iCalendar-
Datei	(.ics)	herunter	und	importiert	sie	in	euer	Kalendersystem.
Monatlich:	

iCalendar-Datei	(ics)	herunterladen

Nachlese	zur	Zukunft	im	Diskurs	am	24.11.2022

50plus:	Von	den	“Grenzen	des

https://www.d2030.de/zivilgesellschaft-und-transformation/
https://us06web.zoom.us/j/98910761538?pwd=eWg5WTNQMzMxbVczR3lLdG9HeU05UT09
https://zoom.us/meeting/tJwkdumvqDovGdy3V0m9x9dasCRoaNaqpHau/ics?icsToken=98tyKuCgpzoqHdKUtRqPRow-HYj4c-3wpn5YjadEzym1DnlLOwf3JcFwPbNREcnA
https://www.th-nuernberg.de/person/banholzer-volker-markus/
https://www.linkedin.com/in/klaus-burmeister/
https://www.linkedin.com/in/alexander-fink-1945b074/
https://www.isi.fraunhofer.de/de/competence-center/foresight/mitarbeiter/kimpeler.html
https://www.linkedin.com/in/rene-schaefer/?originalSubdomain=de
https://www.linkedin.com/in/klaus-burmeister/


Wachstums”	zu	Transformationspfaden
der	Zukunft

Großes	Bild	von	links	nach	rechts:	Prof.	Erich	Zahn,	Klaus	Burmeister,	Clara
Duvigneau,	Beate	Schulz-Montag,	Hanna	Jürgensmeier,	Prof.	Uwe	Cantner,	Dr.
Alexander	Fink,	Prof.	Ortwin	Renn

Anlässlich	des	50.	Jahrestages	der	Club	of	Rome-Studie
„Grenzen	des	Wachstums“	blickten	wir	im	ersten	Teil	der
Veranstaltung	zurück	auf	die	Wirkung	der	Studie	in	den	letzten	50
Jahre	und	ihre	Aktualität	heute.	Wir	taten	dies	mit	einem	profunden
Zeitzeugen,	dem	Ökonomen	und	Systemwissenschaftler	Prof.	Dr.
Erich	Zahn,	der	damals	zum	Team	von	Dennis	Meadows	am	MIT
gehörte.
	
Im	zweiten	Teil	der	Veranstaltung	richteten	wir	unseren	Blick	auf	die
nächsten	50	Jahre.	Im	Gespräch	mit	drei	renommierten	Expert*innen
diskutierten	wir	die	Frage:	Was	können	wir	heute	schon	wissen,
um	nötige	Transformationspfade	für	die	nächsten	50	Jahre	zu
beschreiten?	Dabei	fokussierten	wir	auf	ausgewählte
Handlungsfelder:	Innovation,	Nachhaltigkeit	und
Generationengerechtigkeit.	
	
Mit	Statements	von:

Prof.	Dr.	Uwe	Cantner,	Vorsitzender	der	Expertenkommission	für
Forschung	und	Entwicklung
Clara	Duvigneau,	Fridays	for	Future
Prof.	Dr.	Dr.	Ortwin	Renn,	wissenschaftlicher	Direktor	am	Institut
für	Transformative	Nachhaltigkeitsforschung	(IASS)	in	Potsdam

	
Moderator*innen:	Klaus	Burmeister,	Dr.	Alexander	Fink,	Hanna
Jürgensmeier	und	Beate	Schulz-Montag
	
Ihr	habt	die	Veranstaltung	verpasst?	Kein	Problem!	Auf	YouTube
könnt	ihr	euch	eine	Aufzeichnung	anschauen	(da	wir	10	Minuten
später	begonnen	haben,	bitte	entsprechend	vorspulen!).	Oder	ihr	lest
euch	unsere	Zusammenfassung	durch.	Hier	die	Links:

Video	auf	YouTube	anschauen

https://www.youtube.com/watch?v=dJVs5p5WM68
https://www.zeq.de/unternehmen/team/prof-dr-erich-zahn
https://www.e-fi.de/fileadmin/Assets/Kurzbiographien/Prof._Dr._Uwe_Cantner__E-FI_.pdf
https://fridaysforfuture.de/
https://www.iass-potsdam.de/de/menschen/ortwin-renn
https://www.linkedin.com/in/klaus-burmeister/
https://www.linkedin.com/in/alexander-fink-1945b074/
https://www.linkedin.com/in/hanna-j%C3%BCrgensmeier-4aa321181/
https://www.linkedin.com/in/beate-schulz-montag-43b027234/


Bericht	zur	Veranstaltung	lesen	
(Link	zur	D2030-Website	mit

PDF)

Zukunft	im	Diskurs	wurde	von	Sohn@Sohn	produziert	und	im	Netz
präsentiert.
Die	Veranstaltung	fand	in	Kooperation	mit	der	Deutschen	Bahn	und
der	T-Systems	statt.	

Wir	brauchen	eure	Spende!

Wenn	das	Jahr	2022	zu	Ende	geht,	werden	wir	zwölf	“Futures
Lounges”	und	zwei	Veranstaltungen	in	der	Reihe	"Zukunft	im
Diskurs"	veranstaltet	haben	–	eine	davon	erstmalig	hybrid.	Auch
wenn	wir	die	inhaltliche	Arbeit	dafür	ehrenamtlich	leisten,	fallen
dennoch	laufend	Kosten	für	Technik,	Ausstattung,	Räume,	Reisen
etc.	an.	Unser	Ziel	ist	es,	im	kommenden	Jahr	noch	mehr
Hybridveranstaltungen	und	Möglichkeiten	der	Partizipation
anzubieten.	Das	geht	nicht	ohne	eure	Mithilfe.
	
Für	diejenigen,	die	Zukunftsarbeit	und	Veranstaltungen	der	Initiative
D2030+	unterstützen	und	in	diesem	Jahr	noch	Steuern	sparen
möchten,	haben	wir	daher	ein	unwiderstehliches	Angebot:	Eine
Spende	für	die	Zukunft!

Jetzt	spenden!

Falls	wir	uns	vor	Weihnachten	nicht	mehr	hören	und	sehen	sollten,
wünschen	wir	euch	jetzt	schon	geruhsame	Feiertage	und	einen
guten	Start	ins	neue	Jahr	–	ein	Jahr,	in	dem	wir	hoffentlich	Aussicht
auf	Frieden	haben!
	
Es	grüßen	euch	herzlich
	
Klaus	Burmeister,	Beate	Schulz-Montag	und	das	ganze	D2030+-
Team

D2030	-	Deutschland	neu	denken
e.V.
Wiesenerstr.	36,	D-12101	Berlin
info@d2030.de
www.d2030.de

Diese	E-Mail	wurde	an	{{	contact.EMAIL	}}	versandt.	Sie	haben	diese	E-Mail
erhalten,	weil	Sie	sich	auf	D2030	gemeinnützige	Unternehmergesellschaft

(haftungsbeschränkt)	oder	D2030	-	Deutschland	neu	denken	e.V.	angemeldet	haben.
	

https://www.d2030.de/start/zukunft-im-diskurs/
https://www.d2030.de/spendenformular/
https://twitter.com/initiatived2030
https://www.linkedin.com/company/d2030-deutschland-neu-denken
https://www.youtube.com/channel/UCSMRBIj2XbSZ_SrkXXtBmlg
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